
Projekt: 

Gestaltung des Ambos von St.Bruno,         

Köln, 2008 



Der hölzerne Aufsatz des Ambos soll formal passend zum  

Tabernakel von St. Bruno gestaltet werden. Erste Vorbereitungen. 



Tafeln aus 925- Sterlingsilber sollen eine feine Kannelierung als 

Struktur aufweisen.  



Mit eigens entwickelten Werkzeugen lassen sich die feinen Linien 

exakt ziselieren. Kein Schlag darf daneben gehen! 



Flächen und Füße des Aufsatzes erhalten Schraffuren mit 

unterschiedlichen Abständen. 



Die Tafeln werden zugeschnitten und an den Holzkorpus angepasst. 

Eine falsche Falz und die Arbeit beginnt von vorne. 



Damit die empfindliche Struktur bei der Montage keinen Schaden  

nimmt, liegen Buchenholzleisten zwischen den einzelnen Linien. 



Mit gleichmäßigem Druck lassen sich die Silbertafeln vollflächig 

verkleben. Größte Sorgfalt muss der Ausrichtung zugemessen werden. 



Die Handskizze für den Schlosser, der die stählerne Abdeckplatte 

anfertigen soll. 



Letzte, millimetergenaue Angleichungen müssen noch am  

Steinsockel vor Ort in der Kirche stattfinden. 



Schließlich findet der Aufsatz seinen Platz auf dem vorbereiteten 

Sockel. 
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